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Ihr Lagotto Romagnolo 

im Ring

Teil eines 

Wimmelbilds ?

oder:

Professionelle 

Präsentation Ihres 

schönen Hundes ?
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Sie brauchen nur drei Dinge:

1. Ihren Lagotto 
Romagnolo

2. eine(n) 
Zuchtrichter(in)

3. sich als Vorführer
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Ihr āWasserhund der Romagnaó

muss

Â an den Ablauf im Ring 
gewöhnt sein

Â sich tolerant, besser 
noch freundlich 
verhalten

Â gepflegt und sauber 
sein (Zähne, Krallen, 
kein Filz im Haar)

Â nicht stinken

Â manierlich sein

Das werden Sie doch wohl 
noch hinkriegen ?!
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Handwerkszeug, auch geistiges:

Lesen schadet nicht !

Pflichtlektüre !

Giovanni Morsiani, Il Lagotto 

Romagnolo

1996, Gruppo Ugo Mursia 

Editore S.P.A., Via Tadino 29, 

Milano

ISBN 88-425-1919-17

21,5 cm x 27,5 cm (HxB)

143 S, reich illustriert

ú31,00

Das Standardwerk vom 

Lagottopapst, in italienischer 

Sprache:

Ch. Rex, Bes.: Luciano Landi
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Weitere Pflichtlektüre:

Renée Willis, Lagotto Romagnolo

2002, W&W Communicate AB, MB 

Förlag, Box 141, S-16102 Bromma

ISBN 91-89090-65-9

15,3 x 21,5 cm (BxH), 221 S., reich 

illustriert

240,00 SKK, etwa ú27,00

Aus der Feder der Züchterin von 

āCobbyós..ó, Richterin aller Rassen, 

Redakteurin von āHundsportó, S und 

Mitglied der FCI ïStandard-

Kommission, in schwedischer 

Sprache:
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Mehr Handwerkszeug:

Á die richtige Leine:

ÁLeine textil und flexibel, d¿nn, kein āKªlberstrickó 

Áam besten in der Farbe des Haarkleids

ÁHalsbandteil: feine Kette  als Würger nur für 

āfreie Steheró

ÁLänge minimal, Schlaufe am Ende

Áüberschüssige Länge in der Hand aufrollen

Ámuss jederzeit zuverlässig die Kontrolle über 

den Hund sicherstellen

Ánur für Ausstellungstraining und Ausstellung 

verwenden
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Vorbereitung vor der Ausstellung 

und zwar zuhause

Â Haarkleid sauber, nicht 
verfilzt

Â kein āHundegeruchó

Â etwa 4 cm lang, Locken 
(Wassernebel !)

Â āR¿ckansichtó auch sauber ?

Â nur āletzte Polituró vor dem 
Ring

Â Krallen kurz und Kanten 
rundgelaufen

Â Zähne ohne Zahnstein

Â Bart trocken
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Was Hund und Vorführer(in) 

haben müssen:

Â beide: Diszipliné und Charme

Â und Siegeswillen !!

Â richtiges Timing: Präsentieren, 

wenn man dran ist. Sonst: 

unsichtbar machen!

Â Belohnung: Einzigartiges, 

weniger ist mehr

Â Eigenes Styling ist Hintergrund 

für den Hund. Gutes Deo für 

den Aussteller !

Â Belohnung ?
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Professionelles Verhalten

Â im Ring auf den Richter konzentrieren 
ïmit Anderen reden kann man vorher 
und nachher und lang genug

Â dem Richter nur antworten. Sonst nix.

Â Richteranweisungen exakt ausführen

Â Abstand vom Richtertisch halten

Â nicht vergessen: den Siegern 
gratulieren
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Ablauf im Ring: 

Regelmäßige Frühesterziehung

Â am besten vom 
Welpenalter an täglich 
zwei Minuten

Â anfangs allein, dann 
mit Ablenkung

Â wie andere Leistungen 
auch: mit Motivation 
und einzigartiger 
Belohnung

Â immer die Wirklichkeit 
simulieren

Âdann wirdós auch was :
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Klassengesellschaft:

Â für die Klasse, in der 

Ihr LR gemeldet ist, 

rechtzeitig da sein !

Â in numerischer 

Reihenfolge aufstellen

Â Abstand zum nächsten 

Hund halten

Â den Hund vorteilhaft 

präsentieren
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Erste Aufgabe: 

Laufen mit Anderen

Áāgegen den 
Uhrzeigersinnó

Á Abstand halten

Á im Kreis, aber ganz 
außen laufen, Hund 
dicht āam Mannó

ÁWie das aussieht ?
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Immer noch: 

Laufen mit Anderen

Á Hund soll sich in 
flüssigem, 
gestrecktem  Trab 
bewegen

Á wenn der Richter 
hinschaut. Dann 
aber zügig !

Á nicht auflaufen, 
nicht überholen

Á zurückbleiben um 
Platz zu gewinnen

Á Guter Vortritt ?
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Zweite Aufgabe: 

Anfassen lassen !

Â Rassestandard: 

ĂDer Lagotto ist 

gehorsam,.. 

aufgeweckt, 

liebenswürdig.. 

Â Kampf mit dem 

Drachen ?
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Anfassen lassen !

Â Richter sehen das als 

āVerhaltenstestó

Â Verhalten ist wichtiger als 

Schönheit

Â Hund muss Richter nicht 

lieben, aber tolerieren

Â muss man zuhause mit Dritten 

üben

Â Nie belohnen vor Abschluss 

der Gebisskontrolle !
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Dritte Aufgabe:

Gebisskontrolle

Â Gebisskontrolle 

immer mit ganz 

besonderer  

Belohnung üben

Â mit  Dritten, die 

Hunde mögen

Â immer Kontrolle 

durchsetzen und 

zu Ende führen !!
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Vierte Aufgabe: 

Laufen auf der Geraden

Â der Hund soll auf der 
Geraden laufen, nicht 
der Aussteller

Â Pausen: vor dem Start, 
nach der Wende. Mit 
dem Hund sprechen.

Â richtige Geschwindigkeit 
zuhause finden ïvor 
dem Spiegel oder 
Schaufenster oder mit 
āBerateró

Â nicht erwürgen - Leine 
nicht zu straff !
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Fünfte Aufgabe:

Stehen lassen

Â Freier Stand an 

loser Leine 

macht am 

meisten her

Â das erfordert 

Training, bis der 

Hund Ausdauer 

hat
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Fünfte Aufgabe:

Stehen lassen oder Hinstellen ?

Â Hinstellen muss man 

mit Dritten lernen und 

üben

Â angemessenen 

Abstand vom Richter 

halten

Â quer zur Blickrichtung 

des Richters stellen

Â āMenschenkºderó 

richtig aufstellen
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Platzierungsphase. Jetzt giltós!

Â So nicht ! 

Â mit anderem Hund 

zusammen und 

zuhause paralleles 

Laufen üben

Â Aggression ist 

Ausschlussgrund

Â Ausdauer in der 

Präsentation üben
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Die Entscheidung ist gefallen !

Â nicht vergessen, 

dem Sieger zu 

gratulieren!


